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Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen

Mit dem Schuljahresanfang starten 
wieder Angebote für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene:
Donnerstags 17-18 Uhr, Schillerschule, 
„Kindertanzen“ für Kinder 4-7 Jah-
re: Wir arbeiten fantasievoll mit Spiel-, 
Klang- und Bewegungsliedern, Tanz-
geschichten, klassischer und moder-
ner Musik und Rhythmus. Die Kinder 
trainieren, auf spielerische Art motiviert, 
aktiv ihr Bewegungsrepertoire und brin-
gen ihre eigenen Ideen ein. Eingeladen 
zum Mitmachen sind Mädchen und 
Jungs zwischen 4 und 7 Jahren, die 
alleine eine Stunde mitarbeiten können 
und Spaß am Bewegen haben. Diens-
tags 17-18 Uhr in der Wilhelm-Lorenz-
Realschule „Bewegung Rhythmus und 
Tanz“ für Kinder 8-11 Jahre: Wir arbei-
ten aktiv am Bewegungsrepertoire mit 
Klein- und Großgeräten, Spielen, Turnen 
und entwickeln Bewegungsformen zu 
verschiedenen Musikrichtungen, üben 
Rhythmus und kreieren individuelle Ide-
en zu einem Gruppenwerk.
Neu ab 04.10.2018 donnerstags von 
18-19 Uhr in der Wilhelm-Lorenz-Real-
schule:

„Stockkampfkunst und Rhythmus“, ein 
Kurs über acht Wochen für Kinder ab 
8 Jahren: Mit viel Abwechslung üben 
wir spielerisch und kämpferisch mit und 
ohne Rattanstöcke Reaktion, Angriff und 
Verteidigung, Abgrenzung und auch Ver-
trauen und Achtsamkeit. Wir lernen ver-
schiedene Schlagtechniken und spüren 
die eigene Zielgerichtetheit und Energie 
und setzen auch Grenzen. Der Kurs ist 
ebenso für Nichtmitglieder, für die der 
Teilnahmebeitrag 20 Euro beträgt. Ko-
operation: SSV e.V., Freie Kulturschule 
e.V., Paritätisches Jugendwerk e.V.

Stockkampfkunst und Bewegungs-
improvisation für Jugendliche ab 16 
Jahren und Erwachsene ab 02.10.2018. 
Bewegungsfreudige Menschen finden 
bei diesem Angebot eine Mischung 
von kraftvoller Stockkampfkunst und 
Tanzimprovisation, denen gemeinsame 
Prinzipien zugrunde liegen. Im Kampf 
sind wir direkt, erfahren Aggression und 
Respekt, sind zielgerichtet und spüren 
Stärke. Wir arbeiten an Achtsamkeit und 
der eigenen Präsenz und Reaktion, be-
fassen uns mit Vertrauen, Selbstbehaup-
tung und üben spielerisch Abgrenzung. 
In der Improvisation geht es um die 
Erweiterung des Bewegungsrepertoires.

Abt. Leichtathletik

Jannik Arbogast deutscher Meister 
über 10 km auf der Straße

SSV-Langstreckler 
Jannik Arbogast, 
Mitglied des SWE-
LG Region Karlsru-
he-Laufteams, hat 
am Sonntag bei den 
Deutschen Straßen-
laufmeisterschaften 
in Bremen für eine 
faustdicke Überra-
schung gesorgt und 
sich in 29:24 Minu-
ten den deutschen 

Meistertitel über die 10 km gesichert. 
In der Anfangsphase des Laufes blieb 
auf dem Rundkurs auf den Deichen um 
das Bremer Weserstadion eine große 
Führungsgruppe bei verhaltenem Tempo 
lange zusammen.
Jannik war dann aber im richtigen 
Moment zur Stelle, als nur noch vier 
Läufer zusammen waren und es kurz 
vor dem Zieleinlauf den Deich wieder 
bergab ging. Mit einem am Ende sehr 
deutlichen Vorsprung von 3 Sekunden 
überquerte Jannick als überlegener Sie-
ger die Ziellinie. Über seinen Titelge-
winn war er letztlich selbst am meisten 
überrascht. Nach zahllosen verletzungs-
bedingten Problemen, die ihn in den 
vergangenen beiden Jahren immer wie-
der zurückgeworfen hatten und die ihm 
zeitweise sogar das Laufen unmöglich 
machten, so dass er aufs Schwimmen 
ausweichen musste, hatte er mit diesem 
Sieg nicht wirklich gerechnet und war 
darum umso glücklicher.

Deutsche Mehrkampf-Meisterschaften 
in Wesel
Für den Saisonhöhepunkt der Mehr-
kämpfer, die deutschen Mehrkampf-
Meisterschaften für alle Altersklassen 
Ende August in Wesel, hatten sich Nils 
Kruse (Männer) sowie unsere beiden Ju-
gendlichen Philipp Schwarzwälder (Ju-
gend M14) und Sharleen Klein (Jugend 
W15) qualifiziert. Nils Kruse hatte sich in 
den vergangenen Wochen gemeinsam 
mit Trainer Georg Zwirner sehr gezielt 
auf diesen Saisonhöhepunkt vorbereitet, 
denn es bestand die berechtigte Aus-
sicht, dieses Mal ganz vorne mitmischen 
zu können. Am ersten Tag, der leider 
durch Kühle und Regen beeinträchtigt 
wurde, lief es auch zunächst recht gut. 
Nach 11,67 Sek. über 100 m, 6,39 m 
im Weitsprung, 12,73 m im Kugelstoßen, 
1,88 m im Hochsprung und 51,57 Sek. 
über die abschließenden 400 m hatte 
Nils schon ein gutes Polster von 3.481 
Punkten angesammelt. Damit lag Nils 
auf Rang fünf und sein normalerweise 
stärkerer zweiter Tag lag noch vor ihm. 
Der zweite Tag begann jedoch leider 
mit zwei herben Enttäuschungen, denn 
über die 110 m Hürden blieb Nils an 
der zweiten Hürde hängen. Er konnte 

einen Sturz gerade noch vermeiden, 
sich aber nur noch mit einer wenig zu-
friedenstellenden Zeit von 16,22 Sek. 
ins Ziel retten. Noch schlimmer kam es 
dann im Diskuswerfen, wobei die koor-
dinativ sehr schwierige Umstellung vom 
Hürdenlauf auf die Drehbewegung im 
Diskuswurf schon vielen Zehnkämpfern 
zum Verhängnis geworden ist. So leider 
dieses Mal auch bei Nils, dem bei al-
len drei Versuchen der Diskus außerhalb 
des Sektors landete, so dass er eine 
„Nullnummer“ verbuchen musste. Als 
Zehnkämpfer gab Nils aber nicht auf, 
sondern biss in den letzten drei Diszi-
plinen nochmals die Zähne zusammen, 
um sich zumindest unter die Top 10 
zu kämpfen. Das gelang ihm dann am 
Ende mit 4,20 m in Stabhochsprung, 
55,95 m im Speerwerfen und 4:24,27 
min. über die 1.500 m auch tatsächlich. 
Obwohl er letztlich nur in 9 Disziplinen 
Punkte gesammelt hatte, lag er in der 
Endabrechnung mit einer Punktzahl von 
6.527 Punkten auf dem sehr guten ach-
ten Platz.
Philipp Schwarzwälder und Sharleen 
Klein hatten sich die letzten Wochen ge-
meinsam mit ihren Trainerinnen Sandra 
Ott und Pia Gerstner, sowie ihrem Trai-
ner Bernd Benzinger akribisch vorberei-
tet und die gesamten Ferien hindurch 
durchschnittlich fünf Mal wöchentlich 
trainiert. Philipp reiste mit guten Aus-
sichten, sich im Neunkampf sehr weit 
vorne zu platzieren, nach Wesel.
Nach der ersten Disziplin, dem 100 m 
Sprint, den er in neuer persönlicher 
Bestzeit von 11,96 Sek. absolvierte, 
lag er auf Platz 5. Leider blieb Philipp 
im anschließenden Weitsprung (5,31 m) 
und im Kugelstoßen (9,50 m) deutlich 
unter seinen gewohnten Leistungen. Als 
dann auch noch der Hochsprung mit 
1,56 m deutlich zu gering ausfiel war 
der Abstand auf die vorderen Plätze be-
reits recht groß, so dass er den ersten 
Wettkampftag auf Platz 13 beendete. 
Mit dem Ziel, den Wettkampf zumindest 
noch unter den Top 10 zu beenden, ging 
Philipp hoch motiviert in den zweiten 
Tag. Nach 2,90 m im Stabhochsprung 
und dem 80 m Hürdensprint, den er als 
schnellster seiner Altersklasse in 11,31 
Sek. gewann, war dies auch durchaus 
möglich. Leider fiel er durch eine für 
ihn nicht zufriedenstellende Weite im 
Speer (32,05 m) sowie 23,85 m im Dis-
kus zwischenzeitlich sogar auf Platz 18 
zurück. Den abschließenden 1.000 m 
Lauf absolvierte Philipp wieder in ge-
wohnter Stärke und gewann deutlich in 
3:00,09 min. so dass er in der Endab-
rechnung mit 4.682 Punkten den 13. 
Platz belegte. Sharleen Klein, Marie So-
phie Streichsbier (MTV), Nele Zwirner 
(MTV) und Anna Zittel (MTV) machten 
sich berechtigte Hoffnungen auf eine 
gute Platzierung in der Siebenkampf-
Mannschaftswertung. Sharleen blieb in 
den Laufwettbewerben 100 (13,80 Sek.), 
80 m Hürden (13,57 Sek.) und 800 m 
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(2:52,30 min) leider deutlich hinter ih-
ren Erwartungen zurück. Im Hochsprung 
(1,55 m), im Kugelstoßen (10,15 m) und 
im Speerwurf (22,10 m) konnte sie gute 
Leistungen abliefern. Im Weitsprung, wo 
sie eigentlich immer einen Sprung um 
die fünf Meter machen kann, gelang 
ihr an diesem Tag eine Weite von 4,24 
m. Somit beendete Sharleen den Wett-
kampf mit 3.295 Punkten und belegte 
gemeinsam mit ihren Mitstreiterinnen 
vom MTV den 10. Platz in der Mann-
schaftswertung (10.433 Punkte). Für un-
sere beiden Jugendlichen, die bereits 
eine Woche zuvor erstmals an den Deut-
schen Einzel-Meisterschaften in Watten-
scheid teilgenommen haben war dies 
der Abschluss einer anstrengenden aber 
durchaus erfolgreichen Saison.

Abt. Karate

Aikido

Stockkampf im Park

Rege besucht war diesen Sommer unser 
Stocktraining im Park. Weil die Sport-
hallen in den Ferien leider geschlossen 
sind, traf sich die Aikidogruppe jeden 
Montag Abend im Park hinter der Herz-
Jesu -Kirche. Das Wetter war natürlich 
traumhaft und in den Abendstunden 
schon angenehm kühl. Das schöne Am-
biente unter den alten schattigen Bäu-
men macht es uns nicht leicht, bald 
wieder in der Halle zu trainieren. Am 
Montag, 10. September, 19 Uhr geht es 
wieder los mit Aikido im Eichendorff-
Gymnasium und mittwochs um 19.30 
Uhr in der Wilhelm-Lorenz- Realschule. 
Wer Lust hat, sich Aikido mal anzu-
schauen, kann gerne vorbeikommen.

Lauftreff Ettlingen

Steinbockmarsch
Im Kurzurlaub im Zillertal entdeckte 
Inge Kiefer den Steinbockmarsch, der 
sein 50-jähriges Jubiläum feierte. Auf 30 
Kilometer ging es 1 871 Höhenmeter 
rauf und 1 613 wieder runter. In 8.02 
Stunden absolvierte Inge Kiefer diesen 
anspruchsvollen Lauf, der über Kletter-
steige zur Mönchscharte führte und da-
mit zu weiten Blicken auf die Bergwelt 
und Gletscher. Sie kam als 106. Frau 
ins Ziel, wo sie mit einer Läuferin ins 
Gespräch kam, die ihr den Startplatz 
für den Karwendelmarsch gibt, der seit 
Februar komplett ausverkauft ist.

13. Borkumer Meilenlauf
(1. September)
Wie bereits in der letzten Ausgabe auch 
heute wieder ein „Läufer-Urlaubsbe-
richt“. Reina und Holger Graf starteten 
am vergangenen Samstag bei Sonnen-
schein und 18°C auf Borkum beim 13. 
Borkumer Meilenlauf. Die Teilnehmerzahl 
war begrenzt auf 1.200 Läufer und Wal-
ker. Der Lauf führte durch die abwechs-
lungsreiche und reizvolle Strand- und 
Dünenlandschaft der Insel Borkum. Die 
Seeluft und das Hochseeklima mach-
ten diesen Lauf zu einem besonderen 
Event und das umfangreiche Rahmen-
programm für alle Teilnehmer und ihre 
Begleitung zu einem tollen Erlebnis. Rei-
na und Holger liefen über die Halbmara-
thondistanz mit insgesamt 147 Finishern 
und belegten hervorragende Plätze. Hol-
ger war dieses Jahr Teilnehmer unserer 
Aktion “von 0 auf 10.000”.
Lauftreff-Ergebnisse 
Name  Zeit  AK  Rang
Graf, Reina  2:18:47  w40  26
Graf, Holger  2:18:47  m40  78

Ultra Trail du Hochkönigsburg - Avec 
grand plaisir (2. September)
Ob die 13, 15, 54 oder 108 Kilome-
ter lange Strecke, gleich welche Dis-
tanz man in Kintzheim beim Ultra Trail 
du Hochkönigsburg unter seine Sohlen 
nimmt, alle sind mit Genuss verbunden, 
wenn man, ja wenn man gerne den Berg 
„nuff und wieder runna“ läuft. Doch das 
wirklich Außergewöhliche bei diesem 
Lauf ist, dass man die Hochkönigsburg 
passieren darf. Burgfräuleins und Che-
valiers weisen einem standesgemäß den 
Weg. Schon von Ferne lockt die Hoch-
königsburg, als hätte ein Riese sie auf 
die Bergspitze gesetzt. Einst eine Burg 
ließ sie Kaiser Wilhelm umbauen, und 
heute ist sie u.a. das meist besuchte 
Denkmal im Elsaß. Von Kintzheim aus, 
das an der Weinstraße liegt und so zu 
einem längeren Besuch einlädt, macht 
man sich auf den Weg über wunderba-
re Singletrails mit weiten Blicken, wenn 
der dichte Laubwald es erlaubte. 900 
Höhenmeter durfte man nicht nur hinauf, 
sondern auch wieder hinab laufen mit 
teils steilen Passagen.
Eveline Walter vom LT sowie Alex Knam 
und Christop Künanz vom TriTeam waren 
sich nach den 25 Kilometern einig: ein 
wunderbarer Lauf „avec grand plaisir“
Lauftreffergebnisse: 
Eveline Walter  3:09  21/V2
Alexander Knam  2:54:  131/V1
Christoph Künanz  3:03  149/V1

Südpfalzlauf, Rülzheim
(2. September)
Wie in den vergangenen Jahren zu-
vor war die Strecke wieder ein ebener 
Waldrundkurs. Bei optimalen Wetterbe-
dingungen belegten Egon und Gerhard 
hervorragende Plätze und machten dem 
Lauftreff alle Ehre.

Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name  Zeit  AK  Rang
Möhlmann, Egon  1:56:00  m70  1
Wipfler, Gerhard  2:22:29  m75  4
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.laufinfo.eu.
Informationen zu Aktivitäten des Lauf-
treffs unter www.lt-ettlingen.de.

TSV Ettlingen

Vielfalt gelingt! TSV startet in neue 
Saison
Die Ferien sind fast vorbei und der All-
tag steht wieder vor der Tür – diesen 
sollte man sich mit Freunden in einem 
Sportverein versüßen! Der TSV Ettlin-
gen freut sich, dass es wieder los geht. 
Ab dem 10. September stehen wieder 
alle Trainings und Treffen zur gewohnten 
Zeit an. Sei es beim Kindersport, bei 
den Gymnastik-Angeboten, in der Kanu-
Gruppe, bei den aktiven Basketballern 
sowie bei den Freizeitangeboten Volley-
ball und Fußball und im AH-Programm.
In 2018 sind bereits 61 neue Mitglieder 
beim TSV mit von der Partie. Wer Fra-
gen zur Mitgliedschaft oder den Ange-
boten hat oder einfach mal gerne vor-
beischauen möchte, kann sich gern auf 
der Vereinswebseite www.tsv-ettlingen.de 
informieren oder die TSVGeschäftsstelle 
kontaktieren (Tel.: 0 72 43 / 1 33 38, info@
tsv-ettlingen.de).
Der Verein freut sich aber auch über 
Zuschauer! Zum Beispiel lohnt es bei 
den Basketball-Heimspieltagen in der 
Albgauhalle vorbeizuschauen. Hier geht 
es samstags bereits ab 10 Uhr mit dem 
kleinen Nachwuchs los. Danach folgen 
verschiedene Spiele von der Kreisliga 
bis hin zur Regionalliga.

Basketball-Jugend

BBW Sichtung 2018 - TSV-Mitglied 
Nelly Becker hat es geschafft
In diesem Jahr stand das alljährliche 
Sichtungsturnier für die Basketball-Jahr-
gänge 2005 und jünger in Böblingen 
an. Die Teams der vier baden-württem-
bergischen Bezirke präsentierten sich 
vor den Augen der Landestrainer. Gra-
tulation an die fünf TSVler Nelly Becker, 
Lea Siegeritz, Nikolina Antic, Julius Kir-
cher und Kjell Baumann, die es die-
ses Jahr mit auf das Turnier geschafft 
haben.
Ein vollgepacktes Basketball-Wochen-
ende stand auf dem Plan: Am Samstag 
ging es morgens mit einer gemeinsamen 
Anreise von Ettlingen aus los, damit 
man den Rest des Tages der Lieblings-
beschäftigung „Basketball“ nachgehen 
konnte. Die Sichtung startete mit einem 
gemeinsamen Training und einigen ath-
letischen Tests, um Ausdauer, Schnellig-
keit und Sprungkraft zu messen. Nach 
dem Mittagessen folgte endlich das ers-
te langersehnte Spiel. Für die Jungs und 
Mädchen war der Gegner jeweils das 
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Team aus dem Bezirk 4 (Ulm bis an den 
Bodensee). Müde und erschöpft fielen 
die Nachwuchssportler dann am Abend 
in ihre Betten. Ausgeschlafen und nach 
einem üppigen Frühstück fuhren die 
Spieler und Spielerinnen wieder in die 
Halle, um ihre weiteren Spiele gegen 
Heidelberg und den Raum Stuttgart zu 
spielen. Nach zwei langen Tagen haben 
alle Talente viel dazugelernt und waren 
stolz, dabei zu sein.

Links im Bild: Nelly Becker.

Doch zu guter Letzt stand noch ein Pro-
grammpunkt auf dem Plan: Die Landes-
trainer, die sich einen guten Eindruck 
von den jungen Spielern verschaffen 
konnten, nominierten nun jeweils die 18 
Jungen und Mädchen für die 2005er-
Kader, die in Zukunft das Bundesland 
BW vertreten sollen. Wir sind besonders 
stolz darauf, dass eine Ettlingerin mit 
dabei ist. Herzlichen Glückwunsch an 
Nelly Becker, die es nach einem über-
zeugenden Auftritt während der zwei 
Tage in den Kader geschafft hat.

TSC Sibylla Ettlingen

AUFTRITT IM SENIOREN-STIFT 
ETTLINGEN
Mit einem bunten Tanzprogramm mit 
insgesamt acht verschiedenen Tänzen 
sorgten die „Tänzerinnen und Tänzer im 
besten Alter“ des TSC Sibylla wie jedes 
Jahr für einen zauberhaften Nachmittag 
im Seniorenheim am Stadtbahnhof.
Die Gruppe wurde herzlich begrüßt 
durch die Leiterin des Pflegedienstes, 
Eva-Maria Renate Hauf.
Bereits seit vielen Jahren ist der Auf-
tritt der TibAs das Highlight für die Be-
wohner des Stephanus- Stift und die 
zahlreichen Besucher dieser Veranstal-
tung in der eher ruhigen Sommerpause. 
Marion Berger moderierte auch dieses 
Jahr wieder die Vorführung der TibA-
Showgruppe mit einer bunten Auswahl 
von acht Tänzen im Gepäck.
Es wurde für diesen Auftritt besonderer 
Wert auf bekannte Melodien und Schla-
ger gelegt, zu denen die TibAs ihre Tän-
ze vorführten. Die beliebtesten Melodien 
forderten zum Mitsingen auf. Manch ei-
ner tanzte sogar am Rand mit, angeregt 
durch die fröhliche Tanzmusik.

Zu Beginn eines jeden Tanzes erhielten 
die Zuschauer eine nähere Beschrei-
bung der Musik. Einige Details sorgten 
für Überraschungen. Obwohl jedermann 
bekannt, weiß man oft nichts über die 
Entstehungsgeschichte und den Hinter-
grund der jeweiligen Tanzmusik.
Mit dem Auftakt durch den Gospel „He’s 
got the whole world“ der Harlem Gospel 
Singers war sofort das Eis gebrochen. 
Munteres Mitklatschen begleitete die 
emsigen Tänzer, die sich paarweise for-
miert hatten. Der nächste, etwas melan-
cholisch angehauchte Langsame Walzer 
„Papillon“ wurde in einem Kreis getanzt 
vorgetragen. Feuriger ging es dann bei 
einem Paso Doble zu, dem Schlager 
„Eviva Espana“. Flamencoschritte und 
rhythmisches Klatschen brachten einen 
Hauch von Spanien in das Stephanus-
Stift. Mit dem Tanz zu „Lilli Marleen“, 
dem einst weltweit bekanntesten Sol-
datenlied ging es weiter. Anschließend 
wurde es griechisch, die TibA’s tanzten 
in einer folkloristischen Reihe zum Lie-
beslied „Milise mou“ - einst ein Hit von 
Nana Mouskouri - um den im Foyer des 
Stephanus-Stift gebildeten Zuschauer-
kreis herum. Schließlich folgte ein Line 
Dance im zackigen Tango-Rhythmus zur 
bekannten Melodie „Jealousy“.
So ließ man die TibA’s aber noch nicht 
gehen, es folgten zwei Zugaben. Der 
Tanz „Bel Ami“, der im vorigen Jahr so 
viel Anklang gefunden hatte, wurde auch 
diesmal mit der „Kreissäge“ winkend 
vorgetragen. Beim letzten Tanz „Cap-
ri Fischer“, einer Rumba, stimmten alle 
wieder in diese beliebte Melodie mit ein.
Unter großem Applaus wurden die 14 
Tänzerinnen und Tänzer der Gruppe 
„Tanzen im besten Alter“ verabschiedet. 
Leuchtende Augen und fröhliche Gesich-
ter blieben bei den Zuschauern zurück.
„Warum kommt Ihr nicht öfter?“, wurden 
die TibAs gefragt.

Bereit für ein Come back? - Neuer Wie-
dereinsteigerkurs ab 20. September

Haben Sie schon länger daran gedacht, 
einmal wieder das Tanzbein zu schwin-
gen und Ihre Kenntnisse dabei aufzu-
frischen?
Jetzt gibt es die passende Gelegenheit 
dafür beim TSC Blau - Weiß Ettlingen. 
Der kompakte Wiedereinsteigerkurs rich-

tet sich an Paare, die gerne wieder mehr 
tanzen und vorhandene Basiskenntnisse 
auffrischen und erweitern möchten. Ein 
erfahrener Tanztrainer übt mit Ihnen die 
grundlegenden Figuren in Standard- und 
Lateintänzen. 
Das ist die beste Voraussetzung für den 
späteren Anschluss an eine der vier Trai-
ningsgruppen des Clubs und viel Spaß 
zu zweit beim Tanzen. 
Kursdauer: 6 Termine vom 20.9. – 25.10.2018
Kurszeit: Donnerstag 18 – 19.30 Uhr
Kosten für den gesamten Kurs:
30 € pro Paar
Anmeldung: 
email: sportwart@tsc-blauweiss.de, 
Tel.: 07243/3589933 
(Ulrich Streit, Sportwart), 
07243/767403 
(Susanne Stiller, Vorsitzende). 
Infos: www.tsc-blauweiss.de

Tennisclub Ettlingen

6. Secomp Open des TC Ettlingen 
waren ein voller Erfolg

Die Erstplatzierten der diesjährigen 6. 
Secomp Open des TC Ettlingen mit 
TCE-Präsident Manfred Winkler (5. v. 
r.) und Lino Klöpfel (l.) als Vertreter des 
Hauptsponsors Secomp.

Zufriedenheit in allen Gesichtern: Mit 
einer blendenden Bilanz endeten am 
Sonntag, 2. September, die 6. Secomp 
Tennis-Open des TC Ettlingen. Bei bes-
ten Bedingungen und idealem Tennis-
wetter bekamen die zahlreichen Ten-
nisfans auf der TCE-Anlage vier Tage 
lang bestes Tennis geboten. Vereinsvor-
sitzender Manfred Winkler freute sich 
vor allem über das sportliche Niveau, 
die fairen Spiele und die sehr gute Zu-
schauerakzeptanz der Veranstaltung, 
die erneut vom Ettlinger Computerhard-
ware-Spezialisten Secomp maßgeblich 
gesponsert worden war.
In vier Kategorien (Damen A und B so-
wie Herren A und B; A von LK 1 bis 12 
und B von LK 10 bis 23) waren Tennis-
spieler an den vier Turniertagen zu ihren 
Matches angetreten. Die Anmeldezahlen 
bei den 32er- und 16-Feldern waren teil-
weise so hoch, dass Spielwünsche nicht 
berücksichtigt werden konnten. Und ab 
der LK 1 waren praktisch alle Spiel-
stärken vertreten, so dass auch wirklich 
hochklassiges Tennis gezeigt wurde.
Siegerin der A-Damen-Konkurrenz wurde 
die auf Position 2 gesetzte Sarah We-
schenfelder vom TC Blau-Weiß Unter-
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grombach, die sich mit 6 zu 3 und 6 zu 
4 gegen Kristina Mesaros vom Ski-Club 
Ettlingen durchsetzen konnte. Dritte wur-
de Annika Bühler vom TC Renchen. Die 
ersten drei erhielten Geldpreise in Höhe 
von 500, 300 und 100 Euro. Auch bei 
dem Wettbewerb der Herren A konnte 
sich der Zweitgesetzte durchsetzen. Hier 
gewann Tobias Spinner (Post Südstadt 
Karlsruhe) mit 6 zu 1 und 6 zu 4 ge-
gen seinen Vereinskameraden Pasqual 
Duttlinger. Den dritten Platz erkämpfte 
sich Robert Füchsel vom TC Bischweier. 
Auch in dieser Konkurrenz gingen Geld-
preise an die drei Erstplatzierten.
Die Damen B-Konkurrenz gewann Ani-
ka Neumann (TC Eggenstein) mit 6 zu 
0 und 6 zu 2 gegen Lisanne Hampel 
(1. TC Neulingen). Dritte wurde Miriam 
Ruhr vom Freiburger TC. Beim entspre-
chenden Herrenwettbewerb konnte sich 
Jonas Schmeding mit 6 zu 2 und 6 zu 
3 gegen Fabian Vogel (TSV Daxlanden) 
durch-setzen. Dritter wurde Daniel Katz-
oreck vom TC Leopoldshafen. Die drei 
Erstplatzierten bei den Damen B und 
Herren B erhielten Sachpreise.
Siegerin der Nebenrunde bei den Da-
men A wurde Andrea Deck (TC Rot-
Weiß Durmersheim), bei den Damen B 
Theresa Girrbach (TC Calmbach). Sieger 
der Nebenrunde bei den Herren A wurde 
Jason Balsam vom TC 1948 Viernheim, 
bei den Herren B Ferdinand Wesel vom 
TC Ettlingen.
Bekanntlich ist nach dem Turnier vor 
dem Turnier. Und so bereitet sich das 
Orga-Team des TC Ettlingen bereits jetzt 
auf die 7. Secomp Tennis-Open im Jahr 
2019 vor. Glückwunsch und ein herzli-
ches Danke an alle, die zu dem Erfolg 
beigetragen haben.

Helfer gesucht für vorgezogenen 
Hallenaufbau
Aufgrund terminlicher Vorgaben des 
tschechischen Aufbauteams erfolgt der 
Aufbau der beiden Traglufthallen des TC 
Ettlingen in diesem Jahr eine Woche 
früher als üblich. Bereits am Freitag, 7. 
Sept., findet daher ab 9 Uhr der erste 
Arbeitsein-satz mit den Vorbereitungs-
arbeiten für den Hallenaufbau statt. Da-
für sind bereits genügend Anmeldungen 
eingegangen. Wichtig ist besonders der 
Arbeitseinsatz am Samstag, 8. Septem-
ber, der ebenfalls um 9 Uhr beginnt und 
für den besonders viele Helfer benötigt 
werden. Vereinsmitglieder können sich 
zu dem zweiten Termin in die am Club-
haus aushängende Liste eintragen. Der 
Einsatz findet bei jedem Wetter statt.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Ettlinger Delegation in Viernheim aktiv
Das Zweiermannschaftsturnier des TSV 
Amicitia Viernheim wurde von einigen 
Ettlinger Akteuren als erster Wettkampf 
in der neuen Saison genutzt. In der Her-
ren C Konkurrenz kam es im Halbfinale 
zum Aufeinandertreffen zwischen den 

Paarungen Julian Held/Regina Hain und 
Koray Seker/Shanice Steinecke. Koray 
und Shanice konnten das vereinsinter-
ne Duell klar für sich entscheiden. Im 
folgenden Endspiel sicherten sich die 
beiden auch den Gesamtsieg durch ei-
nen 3:1 Erfolg. 
Auch bei den Herren B stand am Ende 
ein Spieler des TTV ganz oben auf dem 
Treppchen. Christoph Gau spielte sich 
an der Seite seines Partners vom gast-
gebenden TSV durch einige knappe Si-
tuationen bis ins Finale. Nach dem 3:1 
Erfolg durften Chris und Patrick Beck 
den erkämpften Turniersieg feiern. 
Bei den Herren A schaffte es Chris zu-
sammen mit Benjamin Bauermeister 
ins Viertelfinale. Gegen die Topspieler 
aus Viernheim Marcel Tröger und Erik 
Winkenbach hielten die Albstädter lange 
mit, Benni konnte den favorisierten Trö-
ger sogar im Entscheidungssatz bezwin-
gen, schlussendlich reichte es dennoch 
nicht zum Weiterkommen. 
Am kommenden Wochenende stehen 
mit dem PingPongCafé in Langenstein-
bach und den baden-württembergischen 
Meisterschaften für Leistungsklassen 
die nächsten Programmpunkte auf dem 
Terminplan des TTV. 

Ettlinger Keglerverein e.V.

Saisonstart
Am kommenden Wochenende (08./ 
09.09.2018) starten die Ettlinger Spielerin-
nen und Spieler nach einer fast dreimona-
tigen Sommerpause in die neue Kegelsai-
son. Alle Mannschaften starten in diesem 
Jahr auswärts in die Spielrunde.
Es spielen:
Sa., 12.00 Uhr 
SKC Croatia Karlsruhe 2 – SG Ettlingen 3
Sa., 12.30 Uhr 
SK Hochstetten 1 – SG Ettlingen 2
Sa., 13.30 Uhr 
84 Eisingen 1 – SG Ettlingen 4
Sa., 14.30 Uhr 
SKC Monsheim 1 – SG Ettlingen 1
So., 12.00 Uhr 
89 Weinheim 1 – Vollkugel Ettlingen 2
So., 15.00 Uhr 
DKC/81 Hockenheim – Vollkugel Ettlingen 1

Jugendtraining
Nach der Sommerpause beginnt am 
kommnden Montag auch das Jugend-
training wieder.
Hast du Lust, einmal selbst auszupro-
bieren, ob dir Sportkegeln Spaß macht? 
Immer montags ab 16.30 Uhr findet das 
Jugendtraining für Kinder und Jugend-
liche im Keglerheim Ettlingen, Hutten-
kreuzstr. 1, statt. Komm doch einfach 
mal unverbindlich vorbei.

Schützenverein Ettlingen
Deutsche Meisterschaft - Bogen
Am 25. und 26. August fuhren drei un-
serer Bogenschützen zur Deutschen 
Meisterschaft für Bögen ohne Visier des 

DeutschenBogenSportVerbandes nach 
Geldern-Walbeck. Sie hatten sich durch 
sehr gute Platzierungen bzw. hohe 
Ringzahlen bei den Kreis- und Landes-
meisterschaften mit dem Langbogen in 
verschiedenen Altersklassen für die Teil-
nahme bei der DM qualifiziert. Eine Me-
daillenplazierung errang unsere Schützin 
Diana Weiglein (links im Bild) - sie wurde 
mit einer Bronzemedaille für den dritten 
Platz geehrt. 

Hier die Einzelwertung:
Damen Langbogen
3. Platz Diana Weiglein 
 50m - 112 Ringe, 40m - 193 Ringe
 30m - 246 Ringe, 20m - 269 Ringe

Damen Ü50 Langbogen
4. Platz Claudia Mußler
 50m - 128 Ringe, 40m - 156 Ringe
 30m - 216 Ringe, 20m - 279 Ringe
Herren Ü55 Langbogen
4. Platz Lothar Wolf
 50m - 199 Ringe, 40m - 214 Ringe
 30m - 221 Ringe, 20m - 267 Ringe
Herzlichen Glückwunsch zu diesen tol-
len Leistungen.

Ferienpassveranstaltung
Und wieder einmal war es so weit. Am 
Wochenende 01./02.09. veranstaltete 
der Modellflugsportverein auf seinem 
Fluggelände in Malsch das Kinderfliegen 
im Rahmen des Ferienpasses.
Am Sonntag, den 02.09.18 konnten 7 
Kinder der Gemeinde Ettlingen auf un-
serem Modellflugplatz begrüßt werden. 
Nach einer interessanten Einführung in 
die „Fliegerei“ konnten es die jungen 
„Piloten/innen“ kaum erwarten unter An-
leitung eines erfahrenen Modellpiloten 
die Vereinsmodelle durch den Himmel 
zu fliegen. Jeder kam hierbei auf seine 
Kosten und der eine oder andere Nach-
wuchspilot war kaum von seiner Fern-
steuerung zu trennen. Die Kids übten 
sich auch noch im „Geschicklichkeitsfah-
ren“ mit ferngesteuerten Autos. Danach 
konnten sie nach eigenen Vorstellungen 
und Plänen, unter fachkundiger Aufsicht, 
ihr eigenes, individuelles Wurf-Flugmodell 
bauen und später im Wettbewerb fliegen 
lassen. Dem Sieger winkte als Preis ein 
„Mini-Quadrocopter“.
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Zur Stärkung gab es für jedes Kind vom 
Grillstand eine Bratwurst und Getränke. Es 
war für alle ein schöner und interessanter 
Tag, zumal auch das Wetter mitmachte.
Wir freuen uns jetzt schon auf die Feri-
enpassveranstaltung im nächsten Jahr.
Der Vorstand möchte sich noch auf die-
sem Wege bei allen Mitgliedern, ohne 
deren tatkräftige Mithilfe die Veranstal-
tung nicht hätte durchgeführt werden 
können, bedanken.

Für Kurzentschlossene:
Restplätze Vereinsausflug

12.-14.10.
In diesem Jahr führt uns unser Verein-
sauflug freitags nach Bad Wörishofen 
und zum Kloster Andechs. Am Samstag 
steht eine Stadtführung in Landsberg am 
Lech an, der frühe Abend beginnt mit 
einer gemütlichen Schifffahrt auf dem 
Starnberger See einschließlich 4-Gän-
ge-Menü und Musik. Am Sonntag nach 
dem Frühstück besuchen wir, bevor wir 
die Heimreise antreten, noch die Bavaria 
Filmstudios in München. Wir freuen uns 
über eine zahlreiche Teilnahme.
Anmeldung bis 15.09. 
bei E. Strack, Tel. 07243/66648 oder 
unter albgau-big-band@web.de.

Singkreis Ettlingen e.V.

Marktfest Rückblick
Auch der Singkreis war wieder mit sei-
nem „Singkreis-Café-am Schloss“ da-
bei. Den Rückblick auf das vergangene 
erstmals dreitägige Marktfestwochen-
ende betrachtet die Vorstandschaft wie 
das Wetter, mit einem weinenden und 
einem lachenden Auge. Der Freitag-
abend mit seinem kühlen „Aprilwetter“ 
war leider ein Flop für unseren Verein. 
Die Besucher zog es an die attraktiveren 
Standorte der Bühnen mit den Musik-
bands. Leider gab es auf dem Schloss-
platz kein Unterhaltungsprogramm. Der 
Besucherzustrom sollte sich am Sams-
tag und Sonntag zu unserer großen 
Freude ändern. Nach wetterbedingtem 
zögerlichem Anlauf am Samstag füllten 
sich schnell die Tische bei unserem an-
sprechenden Caféambiente.
Der Ansturm auf unsere bekannte Kuch-
entheke war riesig und brachte unsere 
Helfer hinter der Kuchentheke und an den 
Kaffeemaschinen ordentlich zum Schwit-
zen. Am Sonntagnachmittag war unser 
Kuchenangebot so gut wie ausverkauft. 
Herzlichen Dank an unsere zahlreichen 
Besucher an unserem Stand. Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen Helferinnen 
und Helfern der Standbesetzung sowie 
bei Auf- und Abbau und allen überaus 
fleißigen und treuen Kuchenspendern. 
Sie sind alljährlich der Garant für eine 
erfolgreiche Marktfestteilnahme.

Marinekameradschaft
Marktfest - Seemannslieder satt

Mehr als insgesamt zwei Stunden gab 
es am Marktfestwochenende vom Ett-
linger Shantychor Seemannslieder zu 
hören, sehr zur Freude der zahlreichen 
Fans, welche diese Lieder gerne hören. 
Trotz des verregneten Samstagvormit-
tags waren nicht wenige Besucher in den 
Schlosshof gekommen, um an einem tro-
ckenen Platz den Chor zu erleben.
Perfektes Festwetter gab es dann ei-
nen Tag später, wo der Chor auf der 
Bühne am Neuen Markt ab 17.00 Uhr 
für den musikalischen Abschluss sorgte. 
Nicht alle Gäste fanden Platz an den 
voll besetzten Biertischen, so gab es 
eben auch noch eine große Anzahl an 
„Stehplatzbesuchern“.
Von Harald Jung am Akkordeon begleitet 
und Chorleiter Luis Crfaff dirigiert ist es 
dem Chor gelungen, mit seinen popu-
lären Liedern beste maritime Stimmung 
auf dem Neuen Markt zu verbreiten. Die-
se gute Stimmung hielt bis zum letzten 
Lied an und fand dann ihren Abschluss 
in zwei Zugaben. Froh gestimmt zeigten 
sich viele Zuhörer recht recht großzügig 
und spendeten in die beiden Sammel-
schiffchen der Deutschen Gesellschaft 
zur Rettung Schiffbrüchiger runde 350,00 
Euro. Mit seinen Auftritten unterstützt der 
Shantychor die Seenotretter regelmäßig 
und bedankt sich im Namen der DGzRS 
ganz herzlich bei allen Spendern.
Der Shantychor ist mit seinen Auftritten 
zu einem festen Bestandteil des Markt-
festes geworden. Gerne würde er es 
auch bleiben. Die in die Jahre gekom-
menen Jungs benötigen jedoch dringend 
Verstärkung in Form von neuen Sängern 
oder auch Musikern die bereit sind, don-
nerstags an den Chorproben teilzuneh-
men, um dann eines Tages mit dem Chor 
auftreten zu können. Es bereitet nicht 
nur große Freude selbst zu singen, es ist 
auch ein gutes Gefühl, mit dem Chorge-
sng andere Menschen zu erfreuen.
Schauen Sie auf die Hompage der MK 
Ettlingen, dort gibt es viele Informatio-
nen www.mk-ettlingen-albtal.de

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Konzert im Birdland59:
FREITAG 07.09.// Highlight
Workshop Dozentenkonzert
Eines der Glanzlichter des Ettlinger 
Jazz-Workshops und gleichzeitig Auftakt 
unserer Herbstsaison ist auch in diesem 

Jahr wieder das Dozentenkonzert: am 
Freitag, den 7. September, kann das 
Birdland59-Publikum acht hochkarätige 
Jazzmusiker erleben, die nur bei uns in 
dieser Formation zu hören sein werden.

Ebenfalls öffentlich – und zudem kos-
tenlos – ist das Workshop-Abschluss-
konzert am Samstag, den 8. September, 
bei dem die Workshop Teilnehmer zei-
gen werden, was sie gelernt haben.
Besetzung: Steffen Weber (sax), 
Peter Lehel (sax), Felix Fromm (tb), 
Anke Helfrich (p), Eva Mayerhofer (voc), 
Thomas Katz (b), Christian Eckert (g), 
Markus Faller (dr)
Eintritt 18 € // erm. 13 € 
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30
Abendkasse // keine Reservierung

Am Samstag,15.09. Wanderung mit der 
Naturfreunde-Ortsgruppe Karlsruhe zum 
Naturfreundehaus Bodensee „Festveran-
staltung 90 Jahre Naturfreundehaus Bo-
densee“.
Radolfzell - Uferweg entlang des Markel-
finger Winkels – Naturfreundehaus Boden-
see (Einkehr + Aufenthalt) - weiter nach 
Allensbach am Gnadensee. Rückfahrt.
Gehzeit gesamt ca. 3 Stunden, leichte 
Wanderung.
Abfahrt 07:28 Uhr Stadtbahnhof Ettlingen  
Verbindliche Anmeldung wegen BW-
Ticket erforderlich.
Anmeldung bei Karl-Heinz Still, 
Tel. 0721 - 9454 8248. 

Do., 13. Sept., 
Eselsburg / Ensinger Mineralbrunnen 
Gewandert, (jedoch kein Spaziergang) 
wird durch Weinberge hinauf zur Esels-
burg/ Turm mit Sicht zum Stuttgarter 
Fernsehturm und zur Schwäbischen Alb. 
Dann Pause in einem gemütlichen Kaf-
feehaus und anschließendem Besuch 
mit Betriebsführung der Ensinger-Mine-
ral-Heilquellen - und kleiner Stärkung.
Rucksackvesperle ist wünschenswert.
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Wanderführer: Helga Grawe und Dieter Soth
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 07:28 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof 08:05 Uhr bis 
Vaihingen/ Enz
Gehzeit: ca. 3,5 Stunden / 9,5 km
Auf-/Abstieg: 181 m / 164 m (leicht)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte
Zusatzkarten werden vor Ort gekauft.

Do., 13. September
Feierabendwanderung mit Josef Demel 
rund um Völkersbach. Die Strecke ist 
etwa 10 km lang und geht durch Wald 
und Flur. Treffpunkt ist um 18 Uhr am 
Parkplatz Freibad Ettlingen.
Gäste sind willkommen.

So., 16. September
Wanderung für jedermann mit Beate 
Münchinger im Heckengäu. Auf beque-
men Wald- und Wiesenwegen geht es 
rund um Heimsheim. Wir besuchen die 
NSG Silberberg und Betzenbuckel. Über 
das NSG Feuerbacher Heide geht es 
zurück zum Ausgangspunkt.
Rucksackverpflegung.
Anforderung: Kondition für etwa 18 km 
Strecke. Treffpunkt ist um 8:30 Uhr am 
Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste sind 
willkommen.

Do., 20. September
Ausbildung am Feierabend: Frank Lösel, 
der seit über 20 Jahren Orientierungs-
läufe absolviert, zeigt uns bei einer etwa 
2-stündigen Tour, wie man sich klassisch 
mit Karte und Kompass im Gelände ori-
entiert. Treffpunkt ist um 18 Uhr am Park-
platz der Kaisereiche. Weitere Infos unter  
www.dav-ettlingen.de/Programm.

Vorschau auf den Oktober:
2. Oktober: Programmänderung beim 
Vortrag: Mit Schneeschuhen durch das 
winterliche Lappland. 
20 Uhr Stadtwerke Ettlingen.
12.-14. Oktober: Saisonabschlussfahrt 
auf die Erfurter Hütte mit attraktiven Pro-
grammpunkten. Anmeldeschluss 25.9.
Für kurzentschlossene Mitglieder
29.9.-2.10. Lechquellenrunde, an-
spruchsvolle Hüttentour. Infos zur Tour 
unter www.dav-ettlingen.de/programm.

Caritasverband

Erlebnisbusreise der ehrenamtlich Enga-
gierten des Caritasverbandes Ettlingen

(Foto: AVG/Michael Krauth)

Am 29. August startete eine Gruppe eh-
renamtlich Tätiger des Caritasverbandes 
Ettlingen mit dem Bus zur Landesgarten-
schau in Lahr. Auf Einladung des WBO – 
des Verbands Baden-Württembergischer 
Omnibusunternehmer - werden bereits 
seit dem Jahr 2006 abwechselnd Kinder 
und Jugendliche sowie Ehrenamtliche in 
gemeinnützigen Einrichtungen als Dank 
für ihren Einsatz mit einer Einladung zur 
„ErlebnisBusReise“ bedacht. Die Albtal-
Verkehrs-Gesellschaft (AVG) stellte kos-
tenfrei Bus und Fahrer zur Verfügung, 
während in diesem Jahr die Landesgar-
tenschau Lahr den Eintritt für insgesamt 
1650 Personen sponserte. In Lahr wur-
den alle Teilnehmer vom Oberbürger-
meister der Stadt Lahr, Dr. Wolfgang 
Müller, Ulrike Karl, der Geschäftsführerin 
der LGS Lahr, Ministerialdirektor Prof. 
Dr. Wolf-Dietrich Hammann vom Sozi-
alministerium sowie Klaus Sedelmeier, 
dem Vorsitzenden des WBO, begrüßt. 
Die Würdigung galt insbesondere dem 
ehrenamtlichen Engagement der Teil-
nehmer, das für unser Zusammenleben 
nicht nur eine Bereicherung bedeutet, 
sondern auch ein unverzichtbarer Be-
standteil unserer Gesellschaft ist. An-
schließend genossen alle die Attrak-
tionen dieser Landesgartenschau in 
den drei Geländeparks. Dieses schöne 
gemeinsame Erlebnis war ein wohlver-
dienter „Oasentag“ zum Ausgleich für 
das ganzjährige große Engagement aller 
Ehrenamtlichen. Die Teilnehmer kamen 
aus allen Bereichen der Ehrenamtsarbeit 
des Caritasverbandes Ettlingen: z.B. aus 
der Arbeit mit Senioren, aus dem Chor, 
aus der Arbeit in der Gemeindepsychi-
atrie oder aus dem Babyausstattungs-
lager der Schwangeren-beratung des 
Verbandes. Müde, aber voller schöner 
Eindrücke stellten am Abend alle fest, 
dass dieser Tag ein sehr gelungenes 
„Dankeschön“ für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz war. Deshalb ein ganz herzliches 
„Vergelt´s Gott“ an die beiden Spon-
soren dieses Erlebnistages: Die Albtal-
Verkehrs-Gesellschaft sowie die Lan-
desgartenschau Lahr!

Teilhabechancen für junge Geflüchtete 
– Zukunft aktiv gestalten (ZAG)
Das Leuchtturmprojekt ZAG bietet jun-
gen Geflüchteten ab 16 Jahren die Mög-
lichkeit über ein Jahr hinweg die eigenen 
Interessen und Stärken zu entdecken. 
Die Workshops zu Theater, Percussion 
und Capoeira unterstützen die Teilneh-
mer dabei Neues auszuprobieren und 
die eigenen Fähigkeiten zu erkennen.
Bei den wöchentlichen Treffen in den 
Räumlichkeiten des Caritasverbandes 
Ettlingen steht zunächst das aktive Erle-
ben in den Workshops im Vordergrund. 
Darüber hinaus gibt es immer wieder 
Raum sich mit den persönlichen Erfah-
rungen im Alltag in Deutschland ausein-
anderzusetzen.
Themen wie Diskriminierung, Heimat 
und die Frage nach der eigenen Zuge-
hörigkeit können hier in einem geschütz-

ten Rahmen diskutiert werden. Gemein-
same Ausflüge in den Hochseilgarten 
oder zum Eis essen sind zusätzliche 
Höhepunkte.
In einem zweiten Schritt werden die Ju-
gendlichen selbst aktiv und erarbeiten 
eine Plattform, die die Teilhabemöglich-
keiten für junge Leute dokumentiert und 
allen Interessierten zur Verfügung steht. 
Die Jugendlichen werden zu Multiplikato-
ren und Vorbildern für andere junge Men-
schen. Die aktuellen Teilnehmer kommen 
aus unterschiedlichen Herkunftsländern 
(Syrien, Eritrea, Nigeria, Afghanistan, Iran, 
Mazedonien) und leben seit ein bis drei 
Jahren in Deutschland.
Wir freuen uns sie bei diesem Projekt 
begrüßen zu dürfen. Bei Interesse mel-
den Sie sich unter 0176/12515106 bei 
Fr. Steiner.

Förderverein St. Florian, 
Freiwillige Feuerwehr  
Abteilung Ettlingen

Werden Sie jetzt Mitglied  
beim Förderverein...
...und unterstützen damit die Jugendar-
beit bei der Freiwilligen Feuerwehr, Ab-
teilung Ettlingen-Stadt.

Liebe Unterstützer des Fördervereines 
St. Florian, liebe Freunde der Freiwilli-
gen Feuerwehr Abt. Ettlingen-Stadt, Sie 
fühlen sich der Stadt Ettlingen und Ihrer 
Feuerwehr verbunden? Sie haben die 
Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr bereits 
bei Einsätzen oder Übungen beobachten 
können? Die Feuerwehr Ettlingen leistet 
für uns, die Bürgerinnen und Bürger, pro-
fessionelle Hilfe in allen Lebenslagen. Sie 
alle können die Aktiven und die Jugend 
der Freiwilligen Feuerwehr unterstützen. 
Zu diesem Zweck wurde vor vielen Jah-
ren der Förderverein St. Florian der Frei-
willigen Feuerwehr Ettlingen, Abteilung 
Ettlingen-Stadt e.V. gegründet.
Dieser ist als gemeinnütziger Verein an-
erkannt. Hauptziel des Vereins ist die 
gezielte Verbesserung der Ausrüstung 
und Ausbildung. Ein weiterer wichtiger 
Aspekt ist die Unterstützung der Jugend- 
und Nachwuchsarbeit. Dies wird in aller 
Regel mit Zuschüssen, Finanzierung der 
Ausbildungsarbeit oder durch Förderung 
von Jugendfreizeiten realisiert.
Helfen Sie mit! Unterstützen Sie Ihre 
Feuerwehr, werden Sie Mitglied mit 
schon 10 Euro im Jahr als „Ihr Beitrag“ 
pro Jugendarbeit! 
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Für Fragen, Anregungen, Kritik stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung:
Förderverein St. Florian der Freiwilligen
Feuerwehr Ettlingen Abteilung Ettlingen-
Stadt e.V. Vorsitzender Thomas Fedrow,
mobil: 0170/5610891
Hertzstraße 37, 76275 Ettlingen
E-Mail: info@foerderverein-st-florian.de
www.foerderverein-st-florian.de

Kolpingsfamilie Ettlingen

Senioren
Am Mittwoch, 12. September um 15 Uhr 
Erstes Treffen des Seniorenkreises nach 
den Sommerferien

Hagsfelder Werkstätten und 
Wohngemeinschaften Karls-
ruhe gGmbH (HWK)

HWK eröffnet zweiten Treffpunkt in 
Ettlingen am Berliner Platz

Als Anlaufstelle und Treffpunkt für die 
von ihm begleiteten Menschen mit Be-
hinderung hat der HWK-Wohnverbund 
Ettlingen einen weiteren Treffpunkt am 
Berliner Platz eröffnet. Sechs Wohnbe-
gleiterinnen und -begleiter der Hags-
felder Werkstätten und Wohngemein-
schaften haben in den ehemaligen 
Räumlichkeiten der Sparkasse ihr Büro 
bezogen und unterstützen gemeinsam 
mit den Kollegen im Treffpunkt Obere 
Zwingergasse über 50 Menschen mit 
geistiger und mehrfacher Behinderung 
im Rahmen des Ambulant Begleiteten 
Wohnens. Das heißt, diese Menschen 
leben im eigenen Wohnraum in Ettlin-
gen und erhalten von der HWK die Un-
terstützung, die sie für eine möglichst 
selbstbestimmte Bewältigung ihres All-
tags benötigen.
Neben der Beratung sollen im Treffpunkt 
am Berliner Platz künftig auch Freizeit-
angebote stattfinden. „Die von uns be-
gleiteten Menschen brauchen einen Ort, 
an dem sie sich mit anderen treffen 
können“, sagt dazu Anne Horn, Leiterin 
des Ettlinger HWK-Wohnverbundes. Mit 
den Nachbarn am Berliner Platz ist man 
bereits in gutem Kontakt. So hatte der 
benachbarte Hofladen Hasenhündl Ap-
felsaft für das Einweihungsfest am ver-
gangenen Samstag gespendet.

Herzliche Einladung zum Kulturfrühstück
Die Einladung richtet sich ausdrück-
lich an Mitglieder und Nichtmitglieder. 
Sonntag, 16. Sept., 9:30 Uhr im Karl-
Still-Haus, Im Ferning 8, in Ettlingen. 
Wie immer gibt’s ein reichhaltiges Früh-
stücksbuffet, mit Getränken, alles in-
klusive. 8.00 € für Erwachsene, 3,00 € 
für Kinder. Die Dichterin Nicole Schu-
macher liest zwischendurch aus ihrem 
Gedichtband „Der Baum des Lebens“. 
Eine Anmeldung bei Lothar Gilge ist 
zur Planung notwendig, direkt im KSH 
oder Tel.: 07243-333 992  oder  E-Mail: 
awo-ksh@web.de.

Es geht wieder los! AWO-BINGO für alle
Mittwoch, 12. Sept., 15-17 Uhr im Karl-
Still-Haus der AWO, Im Ferning 8. 0,50€ 
pro Spiel, Geld- und Sachpreise. Anfänger 
werden eingewiesen. Gäste sind herzlich 
willkommen. Anmeldung nicht nötig.
Die weiteren Termine: 
26.09., 10.10., 24.10., 07.11.2018.

Qigong im Ettlinger Watthaldenpark
Sommeraktion der AWO Ettlingen war 
wieder ein voller Erfolg. Bei tollem Wet-
ter und sehr angenehmen Temperatu-
ren fand die letzte Übungsstunde der 
AWO-Sommeraktion „Qigong im Watt-
haldenpark“ statt. Nach den großen 
Erfolgen der vergangenen Jahre hatten 
die Verantwortlichen des AWO Ortsver-
eins Ettlingen beschlossen, erneut ak-
tiv zu werden. So hatte man wieder 
die Qigong-Lehrerin Gerlinde Weber zur 
Mitarbeit gewinnen können. Und dass 
dies die richtige Entscheidung war, war 
schnell klar. Jeweils zwischen dreißig 
und fünfzig Interessierte hatten an den 
sieben Sonntagen den Weg in den Watt-
haldenpark gefunden, um dort die ge-
meinsamen Übungsstunden zu erleben.

René Asché, der stellvertretende Vorsit-
zende des AWO Ortsvereins Ettlingen, 
dankte Frau Weber für ihr Engagement 
und ließ sich bereits jetzt von ihr ver-
sprechen, auch im kommenden Jahr 

wieder zum „Qigong im Park“ nach Ett-
lingen zu kommen. Die sonntäglichen 
Stunden mit ihr seien für alle zu einer 
festen Einrichtung geworden. Mit einem
Augenzwinkern fügte er hinzu, dass in 
diesem Jahr auch deutlich mehr Männer 
den Weg in den Watthaldenpark gefun-
den hätten als in den Vorjahren. Unter 
großem Beifall verabschiedete sich Frau 
Weber dann von ihrer „Lieblingsgrup-
pe“. Es sei immer wieder schön, nach 
Ettlingen zu kommen. Da mache ihr das 
frühe Aufstehen an den Sonntagen auch 
überhaupt keine Probleme. Alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer waren sich klar 
darüber, dass sie auch im kommenden 
Jahr zum Qigong in den Watthaldenpark 
kommen werden. Und es sind ja auch 
„nur noch 45 Wochen“ bis zur ersten 
Qigong-Stunde in Jahr 2019.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten

Tanzsport Club Sibylla mit „Tanzen im 
fortgeschrittenen Alter“
im Stephanus-Stift am Stadtgarten am 
29. August für gute und kurzweilige Un-
terhaltung sorgten die Tänzer des TSC 
Sibylla. Das Programm erstreckte sich 
über wie: „Eviva Espana und verschie-
dene Tanzstile wie Rumba, Tango und 
Paso. Überrascht und erstaunt waren 
die Teilnehmer über den Linedance im 
Walzertakt. Schnell verging unter der 
Moderation von Marion Berger der 
Nachmittag. Ein herzliches Dankeschön 
den Akteuren verbunden mit der
Vorfreude auf ein nächstes Mal im Ste-
phanus-Stift am Stadtgarten.

Diabetiker SHG Ettlingen
Am Mittwoch, 12. September, ist das 
Thema:

„Diabetes und Knochen“.
Referent: Dr. T. Dorn, Hormonzentrum, 
Gemeinschaftspraxis für Endokrinologie 
und Diabetologie, Karlsruhe.
Beginn:  19:30 Uhr  

im Rathaus Ettlingenweier
Herzlich willkommen sind Diabetiker, 
Angehörige, Interessierte und Gäste.
Der Eintritt ist frei

Pfennigbasar e.V.

40 Jahre Pfennigbasar sagt: DANKE!
Nach zwei Wochen Vorbereitung und 
fünf Sammeltagen bei großer Hitze fand 
am 1. September der 40. Verkaufstag 
des Pfennigbasares statt. Um 9 Uhr 
öffnete der Pfennigbasar seine Pforten. 
Völlig überrascht vom Andrang, der die 
gesamte Öffnungszeit anhielt, ging es 
los mit Handeln und Feilschen über 
den richtigen Preis der angepriesenen 
Waren. Kaum ein Besucher ging ohne 
etwas zu kaufen und überall sah man 
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zufriedene Gesichter, so dass sich am 
Ende des Verkaufstages die Hallen ge-
lichtet hatten und wir wieder einen sa-
genhaften Umsatz erwirtschaftet haben.
Der Vorstand des Pfennigbasar e.V. 
möchte auf diesem Wege allen Spen-
dern sowie den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern „Danke!“ sagen. Nur ge-
meinsam können wir dies erreichen und 
den Erlös den gemeinnützigen Vereinen 
sowie sozialen Einrichtungen der Stadt 
Ettlingen zugute kommen lassen.

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Jugendbegegnung

Knapp 30 Jugendliche aus zwölf Län-
dern, darunter Jana und Polina aus Gat-
schina, waren in diesem Sommer vom 
10. bis 24. August 2018 zu Gast in Hei-
delberg bei der internationalen Jugend-
begegnung des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V., Landesver-
band Baden-Württemberg. An der Ab-
schluss- und Gedenkveranstaltung am 
22. August 2018 in der Kapelle auf dem 
Bergfriedhof nahm Heidelbergs Bürger-
meister Wolfgang Erichson teil. Zudem 
sprach Guido Wolf, der baden-württem-
bergische Minister der Justiz und für 
Europa, als Vorsitzender des Landesver-
bandes Baden-Württemberg im Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. 
V., ein Grußwort. Die Stadt Heidelberg 
unterstützt das internationale Projekt re-
gelmäßig und hat die Schirmherrschaft 
übernommen. Bei dem Projekt haben die 
jungen Teilnehmenden unter dem Motto 
„Arbeit für den Frieden“ zwei Wochen 
lang die Gräber der Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft auf dem Ehrenfriedhof 
gepflegt.
Durch die Zusammenarbeit mit den 
Jugendlichen und dem Volksbund für 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. sol-
len die Völkerverständigung, die Tole-
ranz und das persönliche Engagement 
für die Wahrung des Friedens im Vor-
dergrund stehen. Mit der friedenspäda-
gogischen Bildungsarbeit werden junge 
Menschen für ein friedliches Miteinander 
sensibilisiert und gestalten so die Erin-
nerungskulturen Europas aktiv mit.
Neben der Arbeit an den Gräbern und 
den themenbezogenen Projekten lernen 
die Jugendlichen Land und Leute sowie 
die Geschichte und die Kultur der Re-
gion kennen.

Bürgerverein  
Neuwiesenreben

Treppenanlage Adenauer-Park
Seit fünf Jahren versuchen wir auf un-
terschliedlichen Wegen, die Stadt Ett-
lingen zu bewegen, die Treppenanlage 
benutzerfreundlicher umzubauen. Alles, 
was rollt, hat dort Schwierigkeiten, weil 
keine Laufschienen vorhanden sind: 
Rollatoren, Kinderwägen, Räder müssen 
getragen werden - schaffen nicht alle!- 
oder es müssen erhebliche Umwege in 
Kauf genommen werden. Das Argument 
waren Sicherheits- bzw. Versicherungs-
bedenken, obwohl anderwärts durchaus 
ähnliche Steigungen bestehen. Alternativ 
war auch eine Serpentine am Hang im 
Gespräch, aber sehr teuer. Nun scheint 
es eine Lösung zu geben. Neu im Amt 
des Bürgermeisters ist Herr Dr. Heide-
cker der Problematik und einer Lösung 
durchaus aufgeschlossen. Wie schnell 
manche Dinge klappen, wenn man das 
denn will! Auch die Unterstützung der 
SPD-Fraktion, vertreten durch den Frak-
tionsvorsitzenden und stellvertretenden 
Bürgervereinsvorsitzenden René Asché, 
sei nachhaltig lobend erwähnt. Herzli-
chen Dank allen Beteiligten!

AMC-Terror - ganz legal
Wer im nördlichen Neuwiesenreben am 
vergangenen Samstagnachmittag Gar-
ten oder Terrasse genießen wollte, war 
geneigt, das doch in die kommenden 
Tage zu verlegen oder eben zu flüch-
ten, Fenster schließen nutzte nichts. Der 
stundenlange Motorenlärm von im Kreis 
fahrenden Pocket Bikes am Seehof 
(nach dem Betreiber AMC die Gelegen-
heit für Kinder ab 6 Jahren [!], auf klei-
nen Motorrädern zu üben), das ganze 
bei Windstille, war wirklich unerträglich. 
Seit Jahren ist das ein rechtes Ärgernis, 
aber die Stadt Ettlingen, die das Gelän-
de vermietet, lässt das per jährlichem 
Zusatzmietvertrag immer wieder zu. Auf 
der to-do-Liste des Bürgervereins steht 
das Thema immer noch ganz weit oben.

Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 20. Sep-
tember, 20 Uhr, Bibliothek der Kirchli-
chen Sozialstation, Heinrich-Magnani-
Str. 2 in Ettlingen. Wir besprechen den 
Roman „Die Sehnsucht des Vorlesers“ 
von Jean-Paul Didierlaurent. 

Marktfest 2018
Das vergangene Marktfest war mit neu-
em Ablauf erfolgreich. Bereits am Don-
nerstag hatten sich zahlreiche Mitglieder 
versammelt, um das Zelt aufzubauen 
und den LKW zu laden. Am Freitag 
wurde dann eingerichtet und das Fest 
konnte beginnen.

Durch unser attraktives Musikprogramm 
auf der Bühne stellten sich die Besu-
cher zahlreich ein. Der Samstag und der 
Sonntag waren geprägt durch zahreiche 
Besucher und Gäste. Der Stand auf der 
Meile des Ehrenamtes war mit den neu 
angeschafften Roll-ups sowie der Ka-
none „Sibylla „wieder ein Blickfang in 
der Leopoldstraße. Viele Besucher infor-
mierten sich über Sinn und Aufgabe der 
Bürgerwehr und der damit verbundenen 
Pflege des heimatlichen Brauchtums. 
Hier gilt der Dank an die Kameraden, 
die den ganzen Tag in Uniform Rede 
und Antwort standen.
Der Abbau verlief ebenfalls ohne Pro-
bleme, so dass bereits um 23.30 Uhr 
das Abladen des LKW abgeschlossen 
werden konnnte.
Der Abbau des Zeltes am Montag war 
auch rasch erledigt, da viele Mitglieder 
extra freigenommen hatten.
Hier ist der Punkt sich bei allen akti-
ven, passiven Mitgliedern sowie Famili-
enangehörigen ausdrücklich zu bedan-
ken. Ebenso gilt der Dank allen unseren 
Gästen, die mit ihrem Besuch unseres 
Zeltes das heimatliche Brauchtum un-
terstützt haben, denn ohne diese Ein-
nahmen ist die Pflege des heimtlichen 
Brauchtums nur schwer möglich.

Umzug Winzerfest Auggen
Die Historische Bürgerwehr Ettlingen 
1715 e.V. nimmt am 16. September am 
Winzerfestumzug in Auggen teil, die Ab-
fahrtszeit des Busses wird noch fest-
gelegt.
Im September stehen 2 Uniformführun-
gen „Auf den Spuren der Bürgerwehr“ 
an. Am 07.09. und am 20.09. Die Füh-
rung am 07.09. ist schon ausverkauft, , 
für die Führung am 20.09.18 gibt es an 
der Kasse das Albgaumuseums noch 
Karten. Wir würden uns über einen re-
gen Zuspruch freuen.

kleine bühne ettlingen e.V.

Marktfest 2018
Es regnet und ist kalt am Samstag – bis 
etwa 14 Uhr. Dann reißt der Himmel auf 
und die Wolken verziehen sich. Am Vor-
mittag waren verständlicherweise kaum 
Besucher auf dem Fest unterwegs.
Aber um 15 Uhr hatten die Schauspie-
ler der kleinen bühne ettlingen im Hof 
der Schlossapotheke dann endlich ih-
ren ersten Einsatz. Bis 20 Uhr und am 
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Sonntag von 12-18 Uhr konnte dann 
stündlich eine Theatervorstellung gebo-
ten werden. Viele Zuschauer kommen 
regelmäßig Jahr für Jahr in den Hof, 
um zu sehen was die kleine bühne ett-
lingen als kulturellen Festbeitrag vorbe-
reitet hat. In diesem Jahr wurde jeweils 
eine kurze Szene der insgesamt 3 neuen 
Inszenierungen zu einem kleinen Stück 
mit dem Titel „Wenn nur schon Fei-
erabend wäre“ zusammengefügt. Damit 
konnten die Zuschauer bereits einen 
Einblick in das neue Programm 2018/19 
bekommen und einige sind sicher schon 
gespannt auf die ganzen Stücke, die 
ab Ende September in der kleinen büh-
ne laufen. Am 29. September beginnt 
die Spielzeit im Ettlinger Theater mit 
der Premiere des Schwanks „Tratsch 
im Treppenhaus“, der vielen durch das 
Ohnsorg-Theater bekannt sein wird. Am 
20. Oktober folgt bereits die nächste 
Premiere. „Zartbitter“, eine bissig-böse, 
politisch unkorrekte Komödie, wird dann 
zu sehen sein. Und ab Anfang Febru-
ar 2019 können sich die Besucher auf 
„Willkommen in deinem Leben“ freuen. 
Vom Autor dieses Schauspiels hatte das 
Ettlinger Theater bereits einmal „Blinde
Rache“ auf dem Spielplan. Die gesamte 
Spielzeit mit vielen zusätzlichen Infos ist 
auf www.kleinebuehneettlingen.de ab-
rufbar, Sie können das Theater bei fa-
cebook besuchen und außerdem liegen 
die neuen Spielpläne an vielen Orten 
zum Mitnehmen aus.

Karten für alle Vorstellungen bis zum 
31.12.18 sind seit Montag 27.08. bei 
den Vorverkaufsstellen Buchhandlung 
Abraxas Tel. 31511 und der Stadtinfor-
mation Tel. 101380 erhältlich. Die Karten 
für die Vorstellungen ab Januar 2019 
werden ab Anfang November in den 
Vorverkauf gehen.

Art Ettlingen

Ehrenamtsmeile beim Marktfest

Dieses Jahr war ArtEttlingen das erste 
Mal bei der Ehrenamtsmeile in Ettlingen 
mit dabei. Gleich am frühen Morgen wur-
de in der Leopoldstraße der Pavillon auf-
gebaut und unser Stand eingerichtet. Die 
Besucher konnten Fragen stellen und sich 
über unseren Kunstverein informieren.
Mit Interesse wurden Fotobücher an-
geschaut oder beim Postkartenständer 
nach einer passenden Karte gesucht.

Gegenüber fand unsere Malaktion statt:
„Jeder kann malen“. Das war dann auch 
so, dass einige Erwachsene und vie-
le Kinder Freude daran hatten, selbst 
mit Pinsel und Farbe zu arbeiten. Alles 
war vorbereitet, die kleine quadratische 
Fläche von 10x10 cm -auf der großen 
Leinwand eingeteilt war für jeden zu 
künstlerisch zu bewältigen und hat allen 
viel Spaß gemacht. 
Wir danken allen Mitgliedern, die aktiv 
mit dabei waren.

Nachruf für Hans Schott
Der Wasener Carneval Club trauert 
um sein Ehrenmitglied und Ehrenel-
ferrat Hans Schott, der am 19. August 
im Alter von 79 Jahren verstarb. Hans 
war seit 1976, also seit 42 Jahren 
Mitglied beim WCC. In seiner aktiven 
Zeit war er ein ruhiger und beson-
nener Schaffer. Er leistete zahlreiche 
Arbeitseinsätze beim Wasenfest im 
Wasenpark, beim jährlich stattfin-
denden Gardetanzturnier oder auch 
beim Bühnenbau für unsere Prunk-
sitzungen. Tatkräftig war er auch 
beim Ausbau unseres Vereinsraums 
tätig. Aufgrund seiner langjährigen 
ehrenamtlichen Vereinstätigkeit war 
Hans Träger des Goldenen Wasen-
affen. Darüber hinaus war er Träger 
des Goldenen Löwen der Vereinigung 
Badisch-Pfälzischer Karnevalsverei-
ne. Zudem wurde Hans 2008 zum 
Ehrenelferrat sowie Ehrenmitglied des 
WCC ernannt. Mit Hans verlieren wir 
ein treues und verlässliches Mitglied 
sowie einen guten Freund. Unser Mit-
gefühl gilt seiner Ehefrau und seiner 
ganzen Familie. 

Termine
Die nächste Vorstandssitzung findet am 
Donnerstag, 13. Septembmer, um 20 
Uhr in unserem Vereinsraum statt.

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Elisabeth  
Mühlenstraße

Schulanfängerübernachtung im 
Kinderhaus

Das Kindergartenjahr 
neigt sich dem Ende 
zu. Unsere Schulanfän-
ger fiebern schon seit 
einiger Zeit der Schule 
entgegen. Doch es gab 
noch etwas anderes, auf 

das sie sich schon lange Zeit freuten 
– die Schulanfängerübernachtung! Vor 
dem nächsten, aufregenden Lebensab-

schnitt Schule ist dies das letzte High-
light der Kindergartenzeit! Am Freitag, 
dem 20. Juli war es endlich so weit. Der 
lang herbeigesehnte Tag war endlich ge-
kommen. Am Abend trafen Eltern und 
Kinder, gut ausgerüstet mit Taschen-
lampe und Schlafsack, im Kinderhaus 
ein. Zusammen mit den Mamas und 
Papas wurde gleich das Nachtlager im 
Gruppenraum vorbereitet. Anschließend 
versammelten wir uns alle in der Turn-
halle. Dort traten unsere Schulanfänger 
mit der Musikschule auf und erzählten 
eine Mäusegeschichte mit Instrumenten. 
Es gab tosenden Applaus von stolzen 
Eltern, Geschwistern und Erzieherinnen. 
Nun war der Moment gekommen, um 
den Mamas, Papas und Geschwistern 
„Tschüss“ zu sagen. Unsere Schulanfän-
ger und Eltern waren sehr tapfer und es 
floss nur die ein oder andere kleine Trä-
ne. Als Vorbereitung zur späteren Nacht-
wanderung auf dem Ettlinger Sagenpfad 
haben wir im Hof kleine Stoffsäckchen 
bemalt. Da trudelte auch schon unser 
Abendessen ein - es gab Pizza! Um 
21 Uhr machten wir uns, bewaffnet mit 
Stoffsäckchen, Stirn- oder Taschenlam-
pe und einem Stadtplan auf den Weg 
hinein in die Ettlinger Nacht. Zu den 
Stationen fanden wir, indem wir das 
Gebäude oder Denkmal suchten, das 
auf einem großen Foto zu sehen war. 
Für unsere Schulanfänger war das kein 
Problem. Sie blickten auf das Foto und 
führten uns mit Hilfe des Stadtplans ziel-
sicher von einer Station zur nächsten. 
An jeder Station bekamen die Schul-
anfänger eine kleine Aufgabe gestellt. 
Wenn sie diese erfüllten, erhielten sie 
an jeder Station einen ganz besonderen 
Edelstein, der immer eine andere Form 
und Farbe hatte. Leicht erschöpft von 
der Nachtwanderung suchten wir den 
Weg zurück ins Kinderhaus. Dort an-
gekommen erwartete uns ein knistern-
des Lagerfeuer im Hof. Mit Geschich-
ten, Liedern und einem Eis ließen wir 
den Abend gemütlich ausklingen. Bevor 
die ersten Augen zufielen, putzten wir 
schnell unsere Zähne und schlüpften in 
unsere Schlafanzüge. Nun hieß es: „Ab 
ins Bett!“, wo wir noch einer Gruselge-
schichte lauschten, die uns aber gar 
keine Angst machen konnte.
Am nächsten Morgen war es, als wä-
ren unsere Schulanfänger über Nacht 
ein riesiges Stück gewachsen - so groß 
kamen sie uns jetzt vor! Nach einem le-
ckeren gemeinsamen Frühstück wurden 
unsere „Großen“ von stolzen Eltern in 
Empfang genommen, die es gar nicht 
abwarten konnten, die spannenden Ge-
schichten zu hören, die die Kinder zu 
erzählen hatten.
Wir wünschen unseren großen Schul-
anfängern viel Spaß in der Schule und 
blicken gerne auf die schöne gemeinsa-
me Zeit im Kinderhaus zurück. Macht‘s 
gut, Besserwisser! Wir vermissen euch 
jetzt schon!
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Freier Kindergarten

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am 
Mittwoch, 26. September, um 20 Uhr, im 
Kindergarten (Am Brudergarten, 76275 
Ettlingen), statt.
Folgende Punkte sind als Tagesord-
nung vorgesehen:
1.   Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2.  Anträge zur Änderung der Tagesord-

nung
3. Anpassung der Gebührenordnung
4.  Berichte des 1., 2. und 3. Vorstandes, 

des Kassenwarts sowie der Kassen-
prüfer

5. Entlastung des Vorstandes
6. Konzept und Haushaltsplan 2018/2019
7.  Neuwahlen des Vorstandes und der 

Kassenprüfer
8. Verschiedenes
9. Abschluss der Mitgliederversammlung

Änderungs- und Zusatzanträge zur Ta-
gesordnung sind bis spätestens eine Wo-
che vor der Versammlung schriftlich beim 
Vorstand einzureichen und gleichzeitig 
durch Anschlag im Kindergartengebäude 
vom Mitglied bekannt zu geben.
Wie der Tagesordnung zu entnehmen ist, 
stehen die Neuwahlen des Vorstands, 
der Elternvertreter und der Kassenprüfer 
an. Wer Interesse an einer Kandidatur 
für eines der Ämter hat, möge sich bitte 
in die aushängende Liste eintragen. Im 
Anschluss an die Mitgliederversamm-
lung findet ein „kleiner Elternabend“ 
statt zur Festlegung der Schließtage und 
Verteilung der Aufgaben.
Freier Kindergarten Ettlingen e.V.
Am Brudergarten, 76275 Ettlingen
Tel.: 07243-78685
Web: www.freier-kindergarten-ettlingen.de

Naturheilverein Albgau e.V. 
Karlsbad-Waldbronn-Ettlingen

Kurs: „Sanfte Bewegung – Verbesserung 
der Beweglichkeit – Schmerzlinderung“.
Für alle Altersgruppen geeignet. 
Am 11. September um 19.30 geht un-
ser Bewegungsangebot weiter und nennt 
sich „FaYo“ – Faszien-Yoga nach LNB 
- Die enorme Heilkraft des Bindegewe-
bes nutzen. Wie verbessere und erhalte 
ich meine Beweglichkeit? Wie verhinde-
re ich, dass meine Gelenke irgendwann 
schmerzhaft werden? Das erreiche ich 
mit der Bewegungslehre nach Liebscher 
& Bracht (LnB: www.lnb-motion.de oder 
www.fayo.de). Das sind Bewegungen zur 
Gesunderhaltung aller Gelenke, beson-
ders der Wirbelsäule, welche Schmerzen 
entweder gar nicht entstehen lassen oder 
diese reduzieren und sogar verschwin-
den lassen. Diese Bewegungslehre wird 
vorgestellt und erlebbar gemacht. Wir 
werden dabei unseren Körper mit den 
„inneren“ Augen kennenlernen. Weiter 
lernen wir die zwölf Bewegungssätze 

des Sky Flow. Wir bewegen dabei alle 
Muskeln unseres Körpers. Wichtig: Wir 
bewegen uns ohne Geräte oder andere 
Hilfsmittel, eine dehnbare, bequeme Klei-
dung ist aber erforderlich. Einführung für 
Interessierte am Dienstag (11.09.) bereits 
um 18.30 Uhr.
Gerne können Sie dabeibleiben und die 
faszinierende Bewegungsabfolge schon 
mitmachen.
Kursbeginn Dienstag, 11. September, 
19.30 Uhr - 10 Abende ca. 1 Stunde
Übungsabende jeweils dienstags.
September 11., 18., 25.
Oktober 09., 16.
November 06., 13., 20., 27.
Dezember 04.
Übungsleiter: Stephan Hoffmann, Dipl.-
Mus., LNB-Bewegungslehrer und FaYo-
Trainer. Veranstaltungsort: Kurfürstenbad 
Langensteinbach, Raum 1, Karlsbad, 
Kurfürstenbadstr. 1. Kursgebühren: 80 € 
(10 Std.). Kontoverbindung:
DE55 6605 0101 0108 1889 05, Spar-
kasse Karlsruhe-Ettlingen, NHV Albgau

-ASS-  
Arbeitskreis Schüßler-Salze

Wie ich zu Schüßler kam! 
Teil 3: Sabine Grindler
Schüßler Salze, vor allem Ferrum Phos-
phoricum und Magnesium Phosphori-
cum, sind für mich seit vielen Jahren die 
bevorzugten Heilmittel bei Erkältungs-
symptomen, Schmerzen und Sportver-
letzungen. „Auch bei Krankheiten, die 
mit klassischer Schulmedizin behandelt 
werden müssen, sind sie aus meiner 
Sicht die passende Ergänzung“, berich-
tet Sabine Grindler, Mitbegründerin des 
Vereins -ASS- Ettlingen. Vor drei Jahren 
habe ich eine Ausbildung zur Bioche-
mischen Beraterin absolviert und habe 
dort die jetzige Vorsitzende des Vereins 
ASS, Elke Bloss, kennen gelernt. Das 
Ausbildungskonzept von Jo Marty (Prä-
sident der Schweizerischen Vereinigung 
für Biochemie nach Dr. Schüssler (SV-
fBS) hat mich sofort überzeugt und zur 
spontanen Anmeldung bewogen. Die 
Ausbildung beinhaltet neben der Ver-
mittlung von theoretischen Grundlagen 
der Biochemie vor allem einen detaillier-
ten Einblick der biochemischen Prozes-
se im menschlichen Körper.
Interessante Abendvorträge, Tages-Se-
minare und Fortbildungsveranstaltungen 
bietet der 2017 gegründete Verein Ar-
beitskreis Schüßler-Salze Verein für Bio-
chemie nach Dr. Schüßler und Gesund-
heitspflege (-ASS- Ettlingen) e.V.- an: 
https://verein-ass.org/Veranstaltungen/
Kalender.html
Am Sonntag, 23. September, findet ein 
Tagesseminar statt zum Thema: Schlaf: 
“Erholsam schlafen, erquickt erwachen” in 
der AWO in 76275 Ettlingen, Im Ferning 8.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer, un-
sere Veranstaltungen bringen einen gro-
ßen Mehrwert.

Wasserrutsche auf dem Sommerzeltlager
Die Sommerferien, Zeitraum für große 
Fahrten, Lager und Unternehmungen, 
gehen zu Ende. Wir haben eine sehr 
schöne Zeit genossen! Auf unserem gro-
ßen Sommerlager erlebten die Wölflinge 
Abenteuer als Indianer: Zuerst wurde ein 
Indianerdorf auf einer Waldlichtung mit 
Tipis, Totempfählen und großen Spielflä-
chen aufgebaut. Von dort aus wurden 
alle Unternehmungen gestartet: Die Su-
che nach der vergrabenen Friedenspfei-
fe, die Fehde mit den Komantschen, die 
unsere Totempfähle gestohlen hatten, 
die Suche nach den Büffelherden und 
anschließend die große Büffeljagd.
Die Pfadfinder bauten derweil einen La-
gerturm, bauten Backöfen, trafen sich 
zu Geländespielen und maßen sich im 
Spiel und Wettkampf: Sieger im Sip-
penwaldlauf wurde die Ettlinger Sippe 
Bataver. Herzlichen Glückwunsch! Die 
große Attraktion dieses Jahr war die 
selbstgebaute große Wasserrutsche, die 
uns die heißen Temperaturen erträglich 
machte…
In diesen zwei Wochen mussten sich 
unsere Gruppen jeden Tag aufs Neue 
beweisen: Sie bauten das Lager auf 
(und später ab), bereiteten das Essen 
täglich selbst zu, lebten bei Wind und 
Wetter im eigenen Zelt, erduldeten dabei 
viel Sonne, aber auch Regen, und jeder 
musste die eigenen Sachen auf engem 
Raum in Ordnung halten. Bei all diesen 
Aufgaben packte jeder in der Gruppe 
an, so gut er konnte, und half den an-
deren; Handys wurden nicht benötigt. 
Das Lager war also eine große Schule 
der Lebenserfahrung, und als solches 
wurde die Pfadfinderei auch ursprüng-
lich gegründet.
Von den weiteren Unternehmungen in 
den Sommerferien – Schlauchbootfahr-
ten, Wanderungen, Ausflüge – berichten 
wir in den kommenden Artikeln.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Bruchhausen findet am Don-
nerstag, 13.09.2018, 18 Uhr, im Bürger-
saal des Rathauses Bruchhausen statt.


